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buprinz  Prinz, Eberhard: Färberpflanzen 
Anleitung zum Färben, Verwendung in Kultur und Medizin 

Schon in der Frühzeit, in der Antike und im Mittelalter wurden Textilien 
und Leder mit Naturfarben aus Pflanzen gefärbt. Der Stand der Färber 
hatte hohes gesellschaftliches Ansehen. Durch das Aufkommen der 
synthetischen Farbstoffe im 20. Jahrhundert ging das Wissen um die 
Färberpflanzen verloren, obwohl deren Nutzung sehr nachhaltig ist. Es ist 
das Verdienst von Eberhard Prinz, dieses verloren gegangene Wissen im 
21. Jahrhundert wieder neu verfügbar zu machen. 

In seinem Buch beschreibt er 117 Färberpflanzen, erklärt die 
Zusammensetzung der Farbstoffe, deren Vorkommen in den Pflanzen 
und erläutert die Färbeprozesse für verschiedene Textilien. Biologen, 
Nutzpflanzenkundler, Pflanzenliebhaber, Museums und Heilpädagogen 
werden die ganzseitigen, durchgehend farbigen Fotos für jede 
Färberpflanze ebenso zu schätzen wissen wie die detaillierten 
Beschreibungen ihres Vorkommens, ihrer Historie, ihrer Verwendung 
und Dosierung als Färbemittel und ihrer medizinischen 
Anwendungsgebiete auf der jeweils nebenstehenden Seite. Das Buch 
eröffnet dem Leser die Möglichkeit, selbst Pflanzenfärbungen auf 
Textilien oder Papier vorzunehmen, und ist daher eine Fundgrube für 
Künstler, Restauratoren, Textildesigner, Färber, Wollhändler und 
Pädagogen. 
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